
HEYMAT – Was ist das?

Ein Projekt des KunstZone e.V. Schwarzenberg unter Mitwirkung von Künstlerkollegen, 
ausgezeichnet mit einem der Internationalen Stefan-Heym-Förderpreise der Stadt 
Chemnitz 2018

Arbeitsblatt für Schüler und junge Leute, die nach Heimat auch für ihre Entdeckung 
der Welt suchen. 

Mehr: www.stefan-heym-heymat.de

Hamza ist Migrant aus Somalia 

Dauer des Videos: 11:03 Minuten
Dauer der Vorbereitungszeit: 45 Minuten
Dauer der Präsentation/Diskussion: 45 Minuten

Vor der Vorführung des Videos sollte zu jedem der Punkte eine Arbeitsgruppe aus zwei bis 
drei Schülern bzw. Personen gebildet werden, die sich danach entsprechend der folgenden
Fragen und Anregungen vorbereiten und ihre Ergebnisse präsentieren und diskutieren.

Aufgaben und Diskussionsanregungen:

1. Warum die Heimat verlassen?
Videoabschnitt ab Minute 00:27

Welche Gründe haben Hamza veranlasst seine Heimat zu verlassen? 

Hat er seinen Entschluss je bereut?

2. Auf dem Weg
Videoabschnitt ab Minute 01:55

Hamza hat sich mit 13 Jahren ohne Familie auf den Weg gemacht. Wovon hat er 
wohl gelebt? 

Wäre es in Deutschland vorstellbar, einen 13jährigen Jungen alleine und mehr 
oder weniger schutzlos durch die Welt ziehen zu lassen? 

In welchem europäischen Land war er zuletzt und wie lange? Warum ist er 
weitergezogen?

http://www.stefan-heym-heymat.de/


3. Deutschland – das gelobte Land?
Videoabschnitt ab Minute 02:55

Seiner Familie geht es jetzt besser in Somalia, er glaubt nicht, dass sie 
zu ihm nach Deutschland kommen wollen, auch benötigen sie seine Hilfe 
nicht. Wie tief verwurzelt war Hamza in Somalia, was glaubst du?

HEYMAT ist ein Kunstwort aus Heimat und dem Namen des aus Chemnitz stammenden 
Schriftstellers Stefan Heym (1913 – 2001). HEYMAT steht für jene, die das, was 
althergebracht Heimat genannt wurde, verlassen mussten oder wollten. Die woanders 
eine Heimat gesucht und gefunden haben – oder auch nicht und sich deshalb selbst 
eine Heimat schufen oder sich zeitlebens heimatlos fühlten. 

Seit 2018 haben sich der KunstZone e.V. und Künstlerkollegen intensiver mit dem 
Leben von Stefan Heym beschäftigt und mit unterschiedlichsten Menschen über das 
Thema Heimat gesprochen. Dabei sind Amateur-Videomitschnitte entstanden sowie 
Arbeitsblätter, die zur Beschäftigung mit diesem Thema anregen. Sie richten sich ganz 
besonders an Schüler und junge Leute, die nach Heimat auch für ihre Entdeckung der 
Welt suchen. 

Vermittelt werden soll Heimat in ihrem Wert und ihrer Widersprüchlichkeit. Zugleich soll 
dem Missbrauch des Heimatbegriffes durch politische Rattenfänger vorgebeugt werden. 
Dafür bietet das Leben des Stefan Heym, der aus Nazideutschland flüchten musste und 
als Soldat der US-Army zurückkam, Orientierung. Der Stadt Chemnitz ist für die 
Unterstützung des Projekts „HEYMAT – Was ist das?“ mit einem der Stefan-Heym-
Förderpreise des Jahres 2018 zu danken.

www.stefan-heym-heymat.de

http://www.stefan-heym-heymat.de/

